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Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung j
vom 20 November cr

Entschuldigt sind die Herren Kyritz Demuth Lwowski
Von den Magistrats Mitgliedern waren anwesend

Herr erster Bürgermeister Staude Herr zweiter Bürger
meister Schneider die Herren Stadträche Jordan und
von Holly und Herr Stadtbaurath Lohausen

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Kaufmann Weinack
In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt

verhandelt

1 Ref Herr Görlitz In der Sitzung vom 13 No
vember cr ist von den Herren Stadtverordneten Görlitz
und Genossen nachstehende Interpellation eingebracht wor
den In dem städtischen Gymnasio fällt in diesem Seme
ster der Turnunterricht aus angeblich weil es an geeigneten
Turnlokalitäten mangelt Die ergebenst Unterzeichneten
erlauben sich an den geehrten Magistrat die ergebene An
frage ob es wahr ist daß der fragliche Turnunterricht in
diesem Semester sistirt ist und was der Magistrat zur
Abhülfe zu thun gedenkt Die Interpellation wurde von
dem Erstunterzeichneten Herrn Görlitz begründet und
von dem ersten Bürgermeister Herrn Staude beantwortet
Auf eine weitere Besprechung der Angelegenheit verzichtet
die Versammlung

2 Ref Herr Lutze Die Besitzer der Grundstücke
gr Wallstraße 35/36 37 und 38 haben beantragt daß
die nach Maßgabe der beigefügten vom Stadtbaumeister
revidirten Zeichnung zur Entwässerung ihrer Grundstücke
nöthige Verlängerung des Kanals in der großen
Wallstraße von der Stadt ausgeführt werve und sich
erboten die reglemenlsmäßigen Anschlußgebühren incl der
Kosten für ein Anschlußrohr mit zusammen 323 zur
Stadlkasfe zu zahlen Da die beantragte Kanalverlänge
rung nur 225 Kosten verursachen wird so ersucht der
Magistrat die Versammlung sich mit Ausführung derselben
einverstanden erklären zu wollen Dies geschieht

3 Ref Herr Görlitz Der Glasermeister Gustav
Böttger hat von seinem Grundstücke Harz 17 25 m M
Terram zur Verbreiterung der Straße an die Stadt abge
treten und um baldige Regulirung der ihm zustehenden
Entschädigung gebeten Die Baukommission hat als Ent
schädigung 20 pro HZ M empfohlen der Magistrat
hat sich diesem Vorschlage angeschlossen und Böttger sich
damit einverstanden erklärt Es wird daher beantragt
dem p Böttger an Terrain Entschädigung für 25 m M
ir 20 500 Ä Conto des Vermögens zu bewilligen
Dies geschieht

4 Ref Herr Görlitz Der Leinwandhändler
Schnabel hat von seinem Grundstück Leipzigers Nr 22
8,925 n M Terrain zur Verbreiterung der Straße abge
treten und sollte nach dem Beschlusse der städtischen Behör
den vom 19 /23 Februar 1830 eine Entschädigung von
50 pro m M erhalten Er beansprucht jetzt aber
60 pro m Meter Sein Anspruch erscheint gerecht
fertigt insofern dem Besitzer des Hauses Leipzigerstraße
Nr 26 laut Beschlusses der städtischen Behörden vom

30 Dezember 1880

0 lü M iwilligt worden sind Die Baukommission hat sich für Ge
währung der Mehrforderung ausgesprochen und der Magi
strat dem zugestimmt Es wird deshalb beantragt dem
p Schnabel für 8,925 lü M Terrain a 60 535
50 Entschädigung Ä Conto des Vermögens zu bewilligen
Dies geschieht

5 Ref Herr Gruneberg Der Magistrat hat be
schlossen a den Betrieb der Sandgruben auf dem
Hospitalacker am Gold berge für Rechnung der
Kämmerei zu übernehmen d demzufolge das hierzu nöthige
Areal des fraglichen Ackerplanes und zwar vorläufig 2 Ii r
oder nahezu 7 Mg vom Hospitale für den vom Hospital
Vorsteher vorgeschlagenen Kaufpreis von 2400 pro Mg
mit in Summa xxtr 18800 vorbehaltlich der Geneh
migung des Herrn Regierungspräsidenten käuflich zu er
werben o diesen Kaufpreis sowohl als die durch Beschluß
der Versammlung vom 9 Oktober cr bewilligten 3300
Einrichtung und Betriebskosten bis 1 April 1883 auf
Titel XIV xos 3 Lit L zu verausgaben Es wird be
antragt sich hiermit einverstanden zu erklären Die Ver
sammlung beschließt die Angelegenheit durch die Agrar
Kommission nochmals vorberathen zu lassen

6 Ref Herr Degenkolbe Die Rechnung der
Kämmerei ll pro 1 April 1881/82 liegt zur Super
revision und Decharge Ertheilung vor Dieselbe balancirt
in Einnahme unv Ausgabe mit 1315 020 69

Die Einnahme resp Ausgabe Posten sind folgende
1 Königliche Steuern 369 392 62 H
2 Städtische Steuern 813877 28
3 Pauschal Wasserzins 30636 56
4 Wasser nach Wassermesser 76146 73
5 Defekte

6 Reste 24 967 50Summa 1315020 69
Die Versammlung ertheilt dem Rechnungsleger

Decharge

7 Ref Herr Sachs Die Rechnung der Wasser
Werkskasse pro 1 April 1880/81 liegt zur Super
revision und Decharge Ertheilung vor Dieselbe ergiebt in
Einnahme 422 225 62 H, in Ausgabe 401 689
29 H Bestand 20536 33 H Die Versammlung er
theilt dem Rechnungsleger Decharge

8 Ref Herr Roth Die Rechnung der Brum
Hard Stiftung pro 1881 liegt zur Superrevision und
Decharge Ertheilung vor Dieselbe ergiebt in Einnahme
S7 304 33 in Ausgabe 57434 45 H Vor

schuß 130 12 H Die Versammlung ertheilt dem Rech
nungsleger Decharge

9 Den in der heutigen Sitzung aus der Mitte der
Versammlung eingebrachten von dem Erstunterzeichneten

Herrn Friedrich begründeten Antrag Die unter
zeichneten Stadtverordneten beantragen hiermit geehrte
Stadtverordneten Versammlung wolle den Magistrat er
suchen den Abbruch des Hauses große Ulrichstraße Nr 22
so schleunig als möglich bewirken lassen zu wollen nimmt
die Versammlung an

Hiernächst wurde in die geschlossene Sitzung ein
getreten und wie folgt verhandelt Die Versammlung er
klärte sich damit einverstanden daß der bisherige Sekre
tariats Assistent Wähmer durch Übertragung der vakanten
Stelle des 4 Polizei Sekretärs vom 1 Oktober cr ab
aus der zweiten in die erste Gehaltsklasse mit einem An
fangsgehalt von 1500 versetzt wird sie wählte für den
i Äez rk als Schiedsmann Herrn Rentier Göbel für
den 6 Bezirk als Schiedsmann Herrn Kaufmann Gläser
und als Stellvertreter Herrn Kaufmann Kyritz für den
10 Bezirk als Schiedsmanns Stellvertreter Herrn Kauf
mann F Berghaus vollzog auch die Wahl der Mit
glieder der Klassenstener Einschätzungs Bezirks Kommissionen
nach den Vorschlägen des Herrn Referenten in Betreff des
Prozesses des Architekten Walter gegen die Stadt stimmte
sie dem Antrage des Magistrats zu erklärte sich mit dem
Erlaß einer Bürgerrechtsgeldforderung einverstanden und
beschloß in Ansehung der Besetzung der Stadtbau
meister Stelle den Magistrat zu ersuchen die Ange
legenheit durch die Baukommisston vorberathen zu lassen
und dabei in Erörterung zu ziehen ob die bisherigen An
stellungs Bedingungen bestehen bleiben sollen

Zu Punkt 1 nahm im Auftrage der Interpellanten
Herr Görlitz das Wort Man würde vielleicht die In
terpellation für gegenstandslos halten nachdem wie er gehört
habe der erste Bürgermeister die Verfügung getroffen habe
daß die Schüler des Stadtgymnasiums vom 1 Dezember
ab in der Turnhalle der Volksschule auf der Taubengasse
turnen sollen Die Frage sei aber damit nicht gelöst
Wenn die Gymnasiasten dort turnen können die Volks
schüler nicht turnen Auch sei für die Gymnasiasten der
Weg sehr weit da sie meist in anderen Stadttheilen woh
nen Mit dem Turnunterrichte im städtischen Gymnasium
sei es überhaupt eine Misere Herr Direktor Nasemann
habe petitionirt daß die er Misere ein Ende gemacht
werde in neuerer Zeit habe der Herr Stadtbaurath auch
eine Besserung der Verhältnisse zugesagt Die Interpella
tion bezweckt nicht nur eine Antwort des Magistrats auf
die Frage des Turnunterrichts am Stadtgymnasium son
dern an den städtischen Schulen überhaupt Die Bürger
schulen sind seit 14 15 Jahren ohne Turnunterricht die
Volksschulen turnen zum Theil in der Turnhalle auf dem
Roßplatze dort sind aber die Zustände schaudererregend und
die Beleuchtung mangelhaft die Gerälhe noch schlechter
Die auf dem Hofe des Stadtgymnasiums befindlichen Ge
räthe seien nicht aus städtischen Mitteln sondern in Form
milder Beiträge beschafft Redner hegt das Vertrauen in
die Bereitwilligkeit des Magistrats und der Schulkommis
sion daß hier eine Reform eintreten werde

Herr erster Bürgermeister Staude Die Antwort
auf die Interpellation wäre in der vom Vorredner ange
zogenen Verfügung gegeben Eine Unterbrechung des
Turnunterrichts wäre nicht eingetreten wenn der Direktor
den Magistrat rechtzeitig aufmerksam gsmacht hätte daß die
Turnhalle auf dem Roßplatze ungeeignet sei Vor einigen
Wochen hat der Direktor auf diesen Uebelstand aufmerksam
gemacht inzwischen ist das Stadtbauamt beauftragt worden
einen Kostenanschlag für die Umgestaltung der Turnhalle
auf dem Roßplatze vorzulegen Der Magistrat theilt das
Bedauern daß dem Turnunterrichte an den städtischen
Schulen die ausgiebige Beachtung nicht geschenkt worden
ist solch Frage bedürfen der Initiative von Fachmännern
Es ist schade daß ein Fachmann die interne Leitung nicht
hat und die Sradt Halle muß das lebhafte Bedürfniß für
eine zeitgemäße Leitung des städtischen Unterrichtswesens
hegen In dieser Beziehung werden geeignete Vorlagen
der Stadtverordneten Versammlung zugehen Unser Augen
merk ist auf Errichtung einer Turnhalle für das Stadt
gymnasium gerichtet der Grundstock ist in einem Geschenke
vorhanden Wir hoffen daß diese Regelung ihre Zustim
mung finden wird

Die neu eingebrachte Interpellation wegen Verzögerung
des Abbruchs des Grundmann schen Hauses rechtfertigt Herr
Friedrich Die Bürgerschaft sei sprachlos daß das Ver
kehrshinderniß noch nicht beseitigt sei Vor vier Wochen
sei die Fluchtlinie festgesetzt worden Er höre die Ver
zögerung sei dadurch herbeigeführt daß bei der Bezirks
verwaltung ein Dispens für einen Minimalhof zum zu
künftigen Hause eingeholt worden sei er könne es aber
nicht glauben da spätere Bebauer nach dem Projekte sich
nicht zu richten haben Wenn die Weihnachtszeit heran
kommt und die Schaubuden errichtet und die Straßen mehr
begangen würden würde die Gefahr vergrößert Wenn ein
Unglück passirt sein würde würde sofort abgebrochen werden

Herr Stadtbaurath Lohausen giebt die Erklärung
ab daß die Sache sich im Interesse des StadtseckelS ver
zögert habe Die Polizeiverwaltung hatte das Bedenken
daß das Projekt wegen des Hofes beanstandet werden könne
Der Magistrat glaubte dem Käufer eine Beruhigung geben
zu müssen Es war wichtig zu erfahren ob die Bezirks
verwaltung eine Breite vvn 3 z irr gestatten werde Der
Abbruch ist wünschenswerth aber nicht so dringend bis zum
1 Oktober war das Haus bewohnt dann wurde das Trot
toir gelegt Den Antrag unterstützen nach die Herren
Kil burger und Sachs der Referent begründet nochmals
seinen Standpunkt
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Halle 21 November
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt
Die Freihandels Korrcspondenz bringt nachdem

die von dem Verein Concordia publizirte Statistik von
LebeuSmittelpreise der offiziösen Presse willkommenen Stoff zur

erneuten Erörterung der Frage wie sich der Einfluß
der Zölle auf die Detailpreise geltend macht gelie
fert hat die Untersuchung der Frage welche vor einiger
Zeit in einem längeren Artikel des Hall Tagebl ange
stellt war zur allgemeinen Kenntniß

In der gestrigen Sitzung des Protestanten
vereins ward ein eingehender Bericht über die Verhand
lungen der Delegirtenversammlung zu Berlin am 7 d M
durch den Vorsitzenden erstattet Besonderes Interesse
boten die lebendige Theilnahme im Nordwesten von Deutsch
land und die innige Erfassung der Vereinsziele in Baden
und namentlich in der Pfalz Außerdem wurden Orga
nisationsfragen besprochen und beschlossen die Versamm
lungen des hiesigen Lokalvereins vom Montag auf Diens
tag Abend zu verlegen

Auch die Plattdütfche Vereenigung hier
hielt am vorigen Sonnabend eine Hauptversammlung ver
bunden mit halbjähriger Abrechnung und Neuwahl des Vor
standes wobei zugleich Aufnahme neuer Mitglieder sowie
weitere Anmeldung solcher stattfand ab Fast einstimmig
wurde der alte aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand wie
dergewählt

Die Haltestelle Klitzsch mar an der Halle Sorau
Gubener Eisenbahn wird in aller Kürze auch für den zahl
reichen Güterverkehr namentlich den Zuckerrübentransport
nach Roitzsch einen Güterschuppen und einige Rangirgeleise
erhalten

Wie uns mitgetheilt wird verunglückte am
14 d Mts in Wörmlitz die unverehelichte N bei dem
Gutsbesitzer Chr in Dienst dadurch daß dieselbe der
Dreschmaschine aus Versehen zu nahe kam von derselben
ergriffen wurde und sich nicht unbedeutende Verletzungen
an Armen unv Kopf zuzog

Aus dem Sa alkreise wird uns geschrieben
Der Saatenstand ist in den hiesigen Fluren ein vorzüg
licher das früh gesäte Wintergetreide ist recht gut auf
gegangen und zeigt schon bei kräftiger Bestockung einen
ziemlich gleichmäßigen Stand Der nassen Witterung zu
folge ist die Mäuseplage im Nachlassen begriffen Der
Frost ist erst glücklicherweise nach Aberntung der Felder
eingetreten Nur Zuckerrüben sieht man noch auf den Fel
dern man ist eifrig beschäftigt hie Mieten derselben mit
einer starken Schicht Erde zu versehen damit die Rüben
vor Frost geschützt sind

Der amtliche Polizeibericht meldet Heute Morgen
wurden von der Siröhmer schen Herberge 18 sich theilweise
seit längerer Zeit arbeitslos ohne Obdach Subsistenzmittel
und Legitimation herumtreibende männliche In
dividuen polizeilich sistirt um bestraft resp fortgewiesen
zu werden

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 21 November 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 k Mittelqualitäten 163 175 M feinster bis 192 M

feuchter 140 155 M
Roggen 1000 KZ 149 157 M seuchter und ausgewachsener wesent

lich billiger
Gerste 1000 Kilo Land 155 170 M Chevalier 175 18S M

extrafeine bis 195 M Auswuchswaare 115 125 M
Gerstenmalz 50 KZ 15 15,50 M
Hafer 1000 kx 132 145 M
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen gute trockne Waare bis

230 M bez abfallende Sorten wesentlich billiger
Linsen 50 Kilo bis 23 M
Kümmel 50 Kilo 25 M
Mais 1000 KZ ohne Angebot
Oelsaaten 1000 Kilo Raps ohne Geschäft
Mohnsamen 50 Kilo blauer bis 23,50 M
Stärke 50 kA 20,25 M
Spiritus 10,000 Liter Proceute loco matter Kartoffel 54,50 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 kA matter 32 M bez
Solaröl 50 I 9,50 9,75 M
Malzkeime 50 KZ iremvc 4,50 M hiefigt 5,30 M
Futtermehl 50 KZ 7,50 M
Reie Roggen 50 l A 5 M Weizenschaale 4 M Wei sn

griestteie 4,50 M
Oelkuchen 50 Kilo loco 7,25 7,40 M

Standesamt Halle Meldung vom 20 November
Aufgeboten Der Fischer M Knöchel und E

Lüddecke gen Querg Saalberg 4 Der Brauereibesitzer
C H Freyberg Halle und M C Bänsch Lettin

Geboren Dem Handarbeiter M Ludewig ein S
Mühlrain 2 Dem Kaufmann A Meinhardt ein S
Mersebnrgerstr 43 Dem Schneider L Wolf ein S
kl Schlamm 3 Dem Handarb M Spiegel eine T
Brunoswarte 4 Dem Droschkenkutscher F Schaaf eine T
Kapelleng 9 Eine unehel T Harzgasse 5 Dem
Büchsenmacher A Augner Zwill T Pfännerhöhe 7
Dem Schmied A Graßhoff eine T Brunneng 2 Dem
Schriftsetzer C Rothenhäuser eine T Bäckergasse 9

Gestorben Der Kaufmann Karl Spohr 51 I
6 M 25 T Herzlähmung Steinweg 45/46 Des
Kupferschmied E Schmidt S Felix 7 I 10 M 20 T
Diphtheritis Raffineriestr 4 Des Fabrikinfpektor A
Schild T todtgeb Hospitalplatz 12/13 Des Handarb
Th Krätzschmaun S Franz 1 I 8 M 13 T Croup
Hirtengasse 9 Des Bahnarbeiter F Recke T Emma
24 T Krämpfe Diemitz Des Nadlermstr A Meinert
S Kurt 3 M 2 T Pneumonie kl Klausstr 5 Der

MI Julius Schweitzer 29 I 9 M 14 T Tuber
kulose Domplatz 2

Provinz und Nachbarstaaten
Einem im Kreise Neuhaldensleben zusammeng tre

tenen Comite ist zu Händen des königlichen Landraths von



Alvensleben daselbst die Erlaubniß zur Anfertigung genereller
Vorarbeiten für eine Eisenbahn untergeordneter Bedeu
tung von Eilsleben nach Alvensleben und Neuhal
denSleben ertheilt worden

Literarisch musikalische Soiröe
Concert Harriel Alexandrowa

Ein Beitrag zur Geschichte der Keckheit sogenannter Künstler
und der Gutmüthigkeit des Halle schen Publikums
In Literatur und Musikliebenden Kreisen unserer Stadt

hatte man sich für gestern Abend im Kronprinzen einen be
sonderen zumal nicht billigen Genuß versprochen Hatte doch
der Herr Direktor Dichter und Deklamator Karl Bischoff
für 3 Mark I es Jedermann auS dem Volke gestattet
der berühmten Frl M Schrank Klavierleistungen der
vielbesungenen schon durch ihren Namen interessanten Vio
linvirtuosin Harriet Alexandrowa Kunstproduktwuen
zu lauschen und endlich des zwar noch lebenden aber dennoch

schon unsterblichen Dichters Meno Kiehn dramatisches
Zaubergcdicht Prinzeß Rosenblüthe von dem Unübertreff
lichen selbst wenn auch unter Assistenz vortragen
zu hören

Fassen wir zunächst dieses Zaubergedicht und seine
Wiedergabe ins Auge so wollen wir zwar bekennen daß
die meisten Reime wenn auch nicht metrisch richtig wenig
stens zusammenklingen Das ist aber auch das Einzige an
dem ganzen Gedicht das eine der trivialsten und lang
weiligsten übrigens nichts weniger als originellen sondern
vielfach an Roqueite und Fouqus erinnernden Personifizirun
gen von Gegenständen der leblosen Natur enthält Zum
Glück für die Zuhörer verrieth mau uns nur den ersten
Akt dieses traurigen Opus Wir glauben zuversichtlich
daß weder ein zweiter Akt existirt noch daß sich das Publi

kum eine Zeile mehr Härte bieten lassen Nun gut zu
dichten ist nicht Jedermanns Sache obwohl Tausende
bescheidenere Leute nicht gewagt hätten solch Zeug für Geld

der Oeffentlichkcit zu übergeben Aber der Vertrag selbst
war so monoton so geistlos fast möchte man sagen noch
geistloser als der eine unvergeßliche Akt selbst Wir er
suchen den Henn Direktor einmal in unseren Schulen
den öffentlichen Prüfungen beizuwohnen Da wird er ein
fache Schulmädchen und Tertianer finden von deren Dekla
mation er viel lernen könnte Die untaoelhaften Fräcke
und die weißen Handschuhe in denen der große Meno und
sein Assistent vortrugen konnten uns nicht mit der
gradezu kläglichen Mittelmäßigkeit ihrer Leistungen aus
söhnen Gegen Schluß trug dann Herr Bischoss noch ein
von beiden Koryphäen gemeinschaftlich gedichtetes Poem

Zwei Heldenkaijer vor Auch hier der Inhalt etwa gleich
werthig den Leitgedichten zu Kaiser s Geburtstag in einem

hinterpommerschen Kreisblatte Aber wie trostlos der Vor
trag erst gewesen ist kann sich auch der Abwesende denken
wenn er hört daß bei unserem patriotischen Publikum ein
Gedicht das unseren Heldenkaiser dem auf Helena verenden
den Korsen gegenüberstellt auch nicht im Mindesten zu packen
verstand

Vielleicht hätte man durch die musikalischen Genüsse
entschädigt werden können aber was wir auf dem Klavier
zu hören bekamen übertraf in keiner Weise die Leistungen
normal begabter Mitglieder unseres Orchestervereins Etwas
besser verstand ja die gefeierte Alexandrowa auf ihrer Geige
zu arbeiten obwohl es an Dissonanzen nicht mangelte n d
die gute und geschickte Bogenführung nicht durch das nöthige
Temperament und Gefühl unterstützt wurde

Lassen wir also der letztgenannten Künstlerin die
Berechtigung in einem Dilettantenconcert aufzutreten das
etwa zu einem wohlthätigen Zweck gegeben es wagt 75 H
Entrse zu erheben so fragen wir wofür hat der Herr
Direktor 3 verlangt Die Enttäuschung und Erbit

terung über den Reinfall war am Schluß eine allgemeine
man hörteauch fast unisono Na noch einmal sollen
die uns nicht kommen Nun wir sind um eine Erfahrung
reicher geworden Wir warnen aber alle unsere Nachbar
städte vor der Leimruthe laßt euch durch die schönen Vor
namen Meno und Harriett nicht verlocken Wollt ihr einen
Thaler für literarische Zwecke ausgeben so dedicirt ihn dem
Unterstützungsfonds der deutschen Dichter und Schriftsteller
Damit könnt Ihr Thränen Unglücklicher trocknen und das
ist besser als die Auffütterung gewerbsmäßiger Dekla
matoren im Umherziehen also

Vorsicht

Nachtrag
Berlin 21 November Heute begeht Ihre königl

Hoheit die Frau Kronprinzessin ihren Geburtstag
Aus Düsseldorf meldet man daß die Kaiser

Manöver deS 7 und 8 Armeekorps im nächsten Jahre
in der Nähe der Stadt stattfinden werden

Aus Crefeld berichtet die Niederrh Volksztg
die Regierung solle die vom Oberbürgermeister erhobenen

Bedenken aus technischen Gründen als maßgebend aner
kannt und die Umwandlung der Simultan schulen der
Innenstadt bis zu Ostern nächsten Jahres hinausge
schoben haben

Posen 20 November Fürst August Sulkowski
auf Schloß Reisen Mitglied des Herrenhauses ist heute
plötzlich gestorben

Bern 18 November Der Bundesrath scheint von
der Antwort des Genfer Staatsrathes in Betreff
der Anarchisten nicht befriedigt zu sein denn er verlangt

über die Untersuchung die der letztere wegen der Anar
chistencomitss geführt Näheres zu erfahren

Parts 20 November Abends Im weiteren Ver
laufe der Sitzung der Deputirtenkammer brachte Madier
de Montjan ein neues Amendement ein nach welchem an
Stelle des Botschafters beim Vatikan ein Geschäftsträger
treten sollte welcher nur auf das Konkordat bezügliche
Fragen zu erledigen hätte Der Konseilpräsident Duclerc
sprach auch gegen dieses Amendement und verlangte die
Aufrechterhaltung der Botschaft da er andernfalls die Lei
tung der Geschäfte nicht behalten könne Das Amendement
wurde mit 339 gegen 147 Stimmen abgelehnt

Dublin 20 November Telegr Der wegen
Mordversuchs gegen den Richter Lawson verhaftete Delanay
ist vor die Ässtsen verwiesen worden

Genua 20 November Telegr Die anläßlich
der Eröffnung der Eisenbahnlinie Novara Pino hier einge
troffenen Repräsentanten Deutschlands und der Schweiz
sind Abends abgereist nachdem sie dem Maire ihren
Dank für die ihnen bewiesene Gastfreundschaft ausgesprochen
hatten

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Nebersicht der Witterung
Eine flache umfangreiche Depression erstreckt sich über

das Nordsee und westliche Ostfeegebiet unter derem Ein
flüsse über Westbritannien stürmische nordwestliche über
Dänemark schwache östliche und über Deutschland meist
schwache südliche bis westliche Winde wehen welch letztere
beträchtliche Erwärmung hervorgebracht haben so daß Deutsch
land der äußerste Nordosten theilweise auch der Nordweslen
ausgenommen wieder frostsrei ist In Süddeutschland liegt
die Temperatur stellenweise über der normalen Ueber Een
traleuropa ist das Wetter andauernd trübe im Süden fällt
Regen im Nordosten Schnee An der deutschen Nordsee
fanden stellenweise elektrische Entladungen statt

Wafserstand der Saale am neuen Unterbaupt der
kngl Schifsschleusc bei Trotha am 20 November Abends
3,22 am 21 November Morgens 316 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Zum Beste der Mission
findet dies Jahr wieder am Dienstag den 28 uns Mittwoch den 29 d Mts ein
Verkauf weiblicher Handarbeiten Malereien n s w statt und zwar diesmal in dem
uns gütigst bewilligten Lokal des Herrn Lüttich

in der Tulpe WWW
welches von Morgens 10 bis Abends 6 Uhr geöffnet sein wird

Der Frauen Misfious Verein
L Hoffmann L Knuth

Eine Wohnung 3 Stuben 4 Kammern
1 Küch e verfchl Entrse Keller Stall für
120 H 2 Wohnungen zu 75 u 85 H so
fort oder 1 Januar zu vermiethen

kleine Ulrichstraße 7 Hof III

Brüderstraße 14 I wird ein steißiges
Mädchen für Küche und Hausarbeit sofort
oder 1 Dezember gesucht

Zum sofortigen Antritt wird ein tüchtiges
Mädchen für Küche und Hausarbeit gegen
hohen Lohn gesucht Meldungen Leipziger
straße 4 part Vorm 11 1 Uhr Nachm
4 6 Uhr

Ein tücht Mädchen für Hausarbeit und
Küche zum 1 Januar gesucht Steinweg 21

Eine Frau zum Comptoirreinigen gesucht
Martinsgasse 19

Gesucht sofort bei höh Gehalt Koch
mamsells Köchinnen Jungfern Stn
benmädchen Berkäuserinuc anständ
Miidcheu für Küche und Haus

Ein Hausknecht welcher als Tischler
oder Zimmermann gelernt hat findet in
einem hiesigen Geschäft sofort Stelle durch

Frau Biuueweitz gr Märkerstr 18
Mädchen im Schneidern und Wettzuähen

erfahren sucht Geschäft Brü derstra ße 13 H
Ein anständiges Dienstmädchen sucht sofort

Stellung Glauch Kirche 12
Köchin Haus u Viehmädchen f St durch

Frau Rohusteiu Rannischestraße 4

Herrsch Part Wohuuug
zum 1 April 83 zu vermiethen

Marienstraße 10
Näheres im Comptoir
Kirchthor 19 ist Neujahr oder Ostern die

1 Etage 2 St 2 K und Zubehör zu ver
Miethen Zu erfragen daselbst

Herrschaftliche Wohnung mit Gartenbenutz

zu vermiethen 1 Januar ev früher
Bernburgerstraße 15

Eine herrschaftliche Wohnung 2 Treppen
hoch ist zu vermiethen und 1 April 1883
zu beziehen Näheres gr Märkerstraße 23
im Hofe links 1 Treppe von Vorm 10 bis
Nachm 2 Uhr

Freundl Wohnung 5 heizb St 3K K
u Zub 1 April zu verm Luisenstraße 8

Wohnung zu 33 A sofort beziehbar
Böckstraße 13 p

Parterre Wohnung 2 St 2 K K nebst
Zubehör zu vermiethen Brunoswarte I6d

2 St 2 K K u Zub 1 Januar oder
später zu beziehen Berlinerstraße 6

Wohnung zu 36 v gr Klausstr 12
Möbl Zimmer Blücherstraße 6 I
Möbl Wohnung Augustastraße 13 II l
Möbl Wohnung mit Pension l Dezember

zu vermiethen Markt 24 III
Mitbewohner gesucht Augustastr 3 H I
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 II
Anst Schlafstelle Leipzigerstr 7 4 Tr r

Gesucht
wird eine Parterre Wohnung von 1 2 Z
möglichst in der Mitte der Stadt Off u
B b 19415 an

toi gr Ulrichstr 4 I
Wohnung zu 100 bis

1 mögl part Mitte derStadt von pünktl zah
lenden Miethern gesucht durch

i vrvi gr Schlamm 9
Eine möbl Wohnung von 3 4 Zimmern

wird vom 1 Januar an auf mehrere Monate
zu miethen gesucht Offerten unter L S
in der Exped d Bl erbeten

Verheir j Leute suchen e Wohnung zu 30
bis 32 H so fort zu beziehen Lan gegasse 23 p

Wohuuugs Veränderung

jetzt gr Steinstrake 11 I im Hause
des Herrn A Krantz

Knaben Anzüge werden aus alten und
neuen Stoffen sauber und elegant angefertigt

Graseweg 12 2 Treppen

2 aufangemessenem
Jahr zu
Zinsfuß

gegen Verpfändung des 5fachen reellen
Werthes gesucht Gefl Off sud H G
2911 Halle Postamt II postl erb

I

Von einem pünktlichen Zinszahler wird
ein Kapital von 12999 Mark auf gute
Hypothek per sofort oder 1 Januar
gesucht Gefl Offerten unter E F 8599
an I ü ti t li

12599 Thaler und 6999 Thaler wer
den zur 1 Stelle auf hiesige Grundstücke von
Selbstdarleihern gesucht Näheres unter
K H in der Exped d Bl erbeten

Ik

Donnerstag den 23 November Abends
8 Uhr Versammlung Herr Fabrikant
C Zabel Ueber die neuen billigen Ver
vielfältigungsverfahren

Städtische Icuermlir
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Donnerstag deu 23 d Mts Nachmit
tags 5 Uhr

Halle den 21 November 1882
Der Feuerdirektor tl sen

Im Roseuthal
Ethnographische Ausstellung einer zum

ersten Male vom Polarmeere nach Europa
gebrachten Samojedeu Aamilie 4 Perso
nen 9 Rennthiere 1 sibirischen Hund
Schlitten Zelte Polarmoos te Auf
enthalt nur einige Tage

Geöffnet von 10 bis 12 Uhr und von 2
bis 6 Uhr Abends Hauptnahrung der Sa
mojeden rohe Fische und rohes Rennthier
fleisch der Rennthiere Polarmoos

Eintritt 59 4 Kinder die Halste

Neliaur M Terrasse
Mittwoch den 22 November

Vrossvs Vonvsrt
Entr6e frei Entr6e freiAnfan g U hr Abends

Lauer tiruuvivi
Mittwoch Abend Fricafsse von Huhn

Bier ganz vorzüglich

PreUer s Berg
Heute Mittwoch

Gef üllte Pfannkuchen

HiÄneis HsstaurÄit
Heute Mittwoch

Ar Heklaelitekest
DM Früh vou 9 Uhr ab Wellfleisch

Abends diverse Wurst und Suppe

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Privat Mittagstisch Brüderstr 13 H I
Am 18 d eine Pferdedecke Verl Der

ehrl Finder wird geb dieselbe gegen Bel
abzugeben Taubengaffe 3

Großer brauner Hnnd
abhanden gekommen Wiederbringn wird
belohttt Mühlweg 5 Part

Hund zugelaufen Brüderstr 6 p

Familien Nachrichten

Todes Anzeige
Plötzlich und unerwartet entschlief

am 18 d Mts früh 8 Uhr mein
innigst geliebter Gatte und unser
sorgsamer Vater der Mühlenbesitzer

im bald vollendeten 52 Jahre seines
rastlosen thätigen Gebens

Frau Marie Köhler
und Tochter Clara nebst Geschwistern

Mühlhausen i/TH 20 Nov 1882

Für die vielen Beweise der Theilnahme
welche uns bei Beerdigung unseres lieben
Entschlafenen

Bahnhofs Inspektors a D

erwiesen sagen hierdurch innigen Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

HerMcn Saiili
Allen für die vielen Beweise der Liebe und
Theilnahme für die reiche Blumenfpende und
das ehrenvolle Geleite bei der Beerdigung
unserer guten Mutter

Marie Herlel geb Kellner
Halle a/S den 21 November 1882

Albert und Theodor Hertel
nebst Familien

Allen Denen welche beimBegräb
niß unserer theuren Verstorbenen so
herzliche Theilnahme bezeugten sagen
hierdurch tiefgefühlten Dank
Halle den 21 November 1882

und Tochter

Für den Inseratenteil verantwortlich M Uhlemann in Halle

speditiv m Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1882
	11
	22
	22.11.1882 (No. 274)
	Amtlicher Bericht über die Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 20. November cr.
	[Tabelle]

	Halle, 21. November.
	[Tabelle]

	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Tabelle]

	Literarisch-musikalische Soirée. (Concert: Harriet Alexandrowa.)
	[Tabelle]

	Nachtrag.
	[Tabelle]

	Meteorologische Beobachtungen in Halle.


	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]







